
Ternitzer LA-Nachwuchs in Top-Form 

 

Für das Team der Ternitzer Leichtathleten ist das traditionell Anfang September stattfindende 

Erdölpokalmeeting in Stadlau ein Großeinsatz. Diesmal waren gleich 17 junge Athleten des 

Jugendsportwerks und ATSV Ternitz im Einsatz. Bei den jüngsten nahmen zwei Teams den 

Robinson-Cup-Bewerb der U12 - in einem Rekord Teilnehmerfeld von 18 Mannschaften – 

Angriff. In der Mini-Wertung (Jahrgänge 2002 und jünger) erreichten Ricarda Dvorak, Juri 

Weninger und Bernhard Weidinger den 8. Platz, in der Maxi Wertung (Jahrgänge 2000/01) 

holten Viktoria Deptuch, Alexander Reiterer, Stefan Schramm und Alexander Dvorak den 

guten 6. Platz. In der U14-Klasse sorgte Katharina Zwinz als 3. beim Vortex-Wurf mit sehr 

guten 40,57 m für die beste Platzierung, aber auch Theresa Ötsch als 6. über die 100 m konnte 

überzeugen. Bei der U16 holten Lisa Pieber (3. Platz über 60 m und 100 m), Fabian Krenn (2. 

Platz Speerwurf) und Peter Drazdansky (3. Platz Speerwurf) Medaillen. Gewohnt stark 

präsentierte sich auch das U18-Burschentrio. Max Puhr gewann die 60 m, Jakob Schrenk 

errang Platz 2 im Speerwurf und Platz 3 im 100 m Sprint. Für einen der 

Veranstaltungshöhepunkte sorgte Speerwerfer Mario Seyser mit dem Siegeswurf von 52,27 m 

– eine von vielen an diesem Tag aufgestellten persönlichen Bestleistungen der Ternitzer 

Athleten. 

 

 
Monika Moser mit den U14-Mädels Sabrina und Katharina Zwinz, Thereas Ötsch (v.l.n.r) 


